
send, und dieselbe wurde dann an eine Ber»
mittlunqs Committkk gegeben.

Anf Borschlag des Hrn. Elwell nahm das

Haue die Bill vor, deu Staat in Longreljdi«
strikte zu theile». Verschiedene Substitute
wurden angeboten, uud nach einigen Debat-
te» wurde das vou Hrn. Barret angebotene
angtnommc». Diese Bill gibt den Whigs
nur fünf Distrikte für qcwik', und wenn ihnen
das Glück lächelt, möge» sie 2 oder 3 mehr
erwählen. Sobald die Bill zum Gesetz wird,
wolle« wir sie unsern Lesern vorlege». D>e
Bill passirte gleich die zweite Lesuug uud wur-
de zur dritten abgeschrieben.

In der Nachmittagssitzuiig passirte» Pri-
Vat-Bills.

Im Senat wurden Bittschriften eingege-
ben für nnd gegni kleine Note» ?für Ab
schassnnq der Todesstrafe Widerrufung
des Gesetzes welches die Eiukei ker»»g für
Schulde» aufhebt, uud andere Gegenstände

Hr. Eyer berichtete eine Bill, die Boot-
fahrt auf de« SlaalS-Caii.Uen an de» Sonn-
tage» z» hemmen. Eine Bill für eine Ane-
lats-Schlense, bei Black s Eddy, wurde eben-
falls berichtet

In der NachmittagSsitzuiig nahm der Se-
nat Privat-Bills vor, wovon einige die zwei-
te Lesnng passirte».

März 1. Alle im Senat heute eingegebe-
nen Bills waren Privat.

Der Geiieral-Auditor überreichte, in Ant-
wort a»f einen Beschlii!;, eine Angabe von
den taxbaren Einwohner» in den verschiedc-
ueu CauiilieS der Republik. Die Mitthei-
lung wurde an dikFina»zco»niltre übergebe».

Der Rest des Tages verging mit Debatte»
über die Bill, Wahldistnkte zu verändern,
welche zuletzt passirte.

Im Hause passirte die Bill für die Ver-
längerung des Freibriefs der FarmerS-Baiik
von Readlng, mit 44 gegen 30 Stimmen,

Die Eintheiliingsbill, welche gestern die
zweite Lesuug passirte, passirte mit 50 gegen
56 Stimmen. Mau vermuthete daß sie im
Senat nicht dnrchgrhen werde.

Eine Bill, vom «Senat, die Tiie Canal-
Compagnie zu incorpoi ireu, passirte im Han-se mit einigen Abändcriingkii nnd wnrde a»
den Senat znr Ziistimiiiniig gcsandc. Diese
Bill verordnet, daß jene Abcheiinng der öf-
fentlichen Werke an die Gt,cllschaft gegeben
werde» soll, um sie z» vollenden. Der Staat
kann sie «iitcr gewissen Bedingungen, wieder
z «rück nehme 11.

Der Illinois ~Free Trader" giebt eine
Beschreibung von dem Verhör des Joe
Smith zu Springsicld, welches eine bedeu-
tende Sensation unter allen Klassen ver-
ursacht zu haben scheint. ?Richter Pope

plesidirte.und ihm zu beiden Sei-
ten befanden sich Sitze, welche von Da-
men eingenommen waren. Der Prophet
Smith war ebenfalls gegenwärtig und
von Herrn Butterfield von Chicago, ver-
theidigt Nachdem die Untersuchung ge-
schlossen war, folgte eine todte Stille?-
die Volksmenge wurde von der gespann-
testen Erwartung durchdrungen; da er-
hob sich Herr Butterfield auf eine feier-
liche und eindrucksvolle Weise und eröffne-
te die Sache folgendermaßen:?

"Ich erhebe mich unter den ausserordent-
lichsten Umständen dieses Zeitalters und

dieses Landes, so religiös es ist ! Ich er-
scheine vor dem Padst, unterstützt auf bei-
den Seiten von Engeln, um den Prophe-
ten des Herrn zu vertheidigen !"

Man sagt, daß der Prophet mit der von
seinem Advokaten gemachten Vertheidi
gung seiner Sache sowohl zufrieden war,
daß er ihm sogleich ein immerwährendes
Besitzrecht gab zu einer Reihe von Zim-
mern in seinem großen Hotel zu Nauvoo.

Lancaster Volksf.
Verkehrte Welt. Der New-

Dork Herald gab kürzlich die Eiiizelnheiteil
eines BankeroltS, welcher von einem gewis-
sen Day in New Port gemacht wurde und
begleitete dieselben mit gerechter Rüge. Er
ist deshalb vom Banterorrirer angeklagt
worden und wird wahrscheinlich den Prozess
verlieren, denn heiitziicage ist es Mode gewor-
de», die Ehrlichen ins ZnchthaiiS zu stecke»,
die Mörder als Gentleinen zu erkläre» und
die vernünftigen Menschen ins Narrenhaus
zu briugen. ib.

Verheirathet.
?durch den Ehriv. Hr». S. Aschton, am 2.
März, Herr James Peager mit Mih Mary
Moore, beide von dieser Stadt.
?durch den Ehrw. Hr». I. Mlller, am 26.
Feb., Herr Marti» Kappes mit Miß Maria
Dttntklbngcr, beide von Brecknock.
?durch den Ehrw Hrn. C. A. Pauli, am 19
ten Febr , Herr Jeremiah Flicker mit Miß
Mary Schwebly, beide von Oley.
?ebentallS, Herr Samuel K lohS mit Miß
Elisabeth Saylor, beide von Heidelberg,
?durch den Ehrw, Hrn A. L. Hcrman, am
21. Feb., Herr Moses Bernet mil Miß Ma-
ria Rieser, beide von Matdeneriek.
?ebenfalls, Herr Michael Sieger mit Miß
Sara Settel, beide von Windfor.
?durch de» Ehrw. Hr». I. S. Herma», am
26. Febr. Her, Reubeu Scbaradi», von K»tz»
taun, mit Miß Eathariua Biehl, Tochter von
Jaeob Biehl, jr, von Maxatawny.

Starb,
?am 19. Febr., in Friedensburg, Oley Tau»
schjp, William Deiigler, Sohu von Heinrich
Dkngler, im 14. Lebensjahre.
?am 20. Feb., in Friedensburg, Oley Taun-
schip, Moses Hoch, Stohrhalter, im 23sten
Jahre seines Alters.
?am 11. geb., in Center Taunschip, Susan-

na, ZKchterchen vo» Benjamin Winter, im
Alter von s Monaten und 5 Tage»,
?am 30. Januar, in Ober-Bern Taunschip,
Chi istiua Clauser, Gattin von Joh» Clauscr,
im 68sten Jahre ihres Alters.
?am 10. Febr., in Albauy Taunschip, am
Nerrenfieber, Daniel Kister, Sohn von Mat-
thias Kister, im Alter von 25 Jahren, 6 Mo-
naten und 7 Tage«,
?am 25. Feb., i» Heidelberg Taunschip, am
Brustfieber, Joh» Rödter, Gastwirth, im Al-
ter von 51 Jahren. I Monat und I Tag. >
?am 7. Febr., in Blooinfield, Perry Canu- j
ty, Edward S. Di»cker, früher vou
dieser Stadt, im 27. Lebensjahre,
?am 18ke» Febr., i« Heidelberg Taunschip, >
am Brustfieber, Elisabeth Gerhard, im Aitcr
von >1 Jahre», 3 Monate» uud lö Tage».
?am 12ten Febr,zu Augusta, Virgiuie»,
Gen. Robert Potterfield, ei» auSgezrichiieter
RevoliitioiiSsoldat, alt 91 Jahre.
?am Listen Febr., in Maxatawny Tauiisch.
«ach eiuer Langwierigen Krankheit, Elisabeth
Esch. Gattin von Michael Esch, im Alter von
27 Jahren nnd 6 Monaten.
?am >vten Febr., iu Maideucriet Tannscbip
Joh» Bad, ei» 3jähriqes Söhnchc» von Ben-
jamin Bad, am Scharlachfieber.

am 24ste» Febr., i» Heidelberg Taniischip,
Joh» Reber. iin Zysten Jahre seines AlcerS.
?am 24sten Febr, in Oley Taunschip, Ma-

thilda Glaze, im 22sten Lebensjahre,
?am 20. Febr., in dieser Statt, Fr«cdcrich
Scbässer, etwa 25 Jahr alt.i

LIST OF LETTfiUS,
Remaining in the Pest Office at Heading,

March 1, 1843.

A. Krey, Franklin
Anderson, George Karter John
Addams, VVm. Keaner, Joseph
Albert, Joseph Kauffman, Adam VV.
Ashton, Siimuel Klopp John <V. Co.

B Kreiahcr, Daniel
Benker, Sarah Kiebach, Jonathan
Bartow. Isaac Krauser, Cyrus
Boyer & Young Kissinger, Edward
Ballet, Franklin Kramer, J.

jBown, David Knabb, Deborali V. R.
Baum Daniel Kearris, Andrew S.
Bushar, G. & P. VI. It
Boyer, Mieliael K. Lewis, James M. (2)
Becker, David Lundt, Guslav
Brooks, EmmaE'izab'hLeboe, George
Bechtel, John (Heidelb.Leavenworth, VVm. C.
Bal'.hasar, Henry Longnecker, M^tilda
Buck, Samuel Lacier, Jacob H.
Bachtol John Leinbach, Samuel
Bittner, John Loas, Jacob
Bell, Henry S. Laffon, Kichnrd
Boyer, Sarah Latshuw, John
Burkher, Margaret M. Leiscring, Dr. Fr.
Bprlolet, John J?I
Breiner, Mary .Myers, Mary
Bop, Hariot Meary, Jacob (Bern-)
Boehner, John Meary, Isaac Bi-v. ("2)
Bunting, Iloralio Mulbart, John (2)
Brown, Reuben M'Corrnick, Samuel
Barto, Bartholomew (Carnarvon)
Baum, Mary Merkle, S. B.

(J Michelberger, D.
Chriser, Margaret Mersingle, lleinrich
Clarke, Nathaniel J. 2..\louray, J.
Coleman, George Op
Collins, VVm. Orner, Jessee
Cormih, Nathan l'etitt, Hope
Cooper, Mr. VV. Dr. Past", Elizabeth (Hcidlb.

112) Patrick, Samuel (Gxet.
Dickinson, Joseph Pnroin, Francis
Darrah &. Young( Lees-Phillips, Rev. E. M.

Port.) Philps, John
Dyer, Oliver(Marshvill R
Dunkleberger, Samuelßothermel, Jeremiah
Deeds, Henry VV. Richardson; Daniel

E
?

(Bern.)
Easterday J. VV. Rush, Jonn
Eblin, S. Franklin Rapp, Nicholaus
Eckert, Bonneville Reber, Conrad
Eregood, Bennevillo Roth, Samuel
Enrgood, John Sj
Engle, Daniel (3) Snoval, Joseph
Evert, Jacob Stoufler, Solomon

F Strouch, Elizabeth
Fisher, VVm. Schmeck, John
Frost, Ezra Sweimbler, Catharine
Fisher, John Schearer, Sarah
Finkboon, Samuel Scheirer, Albert
Fisher, Daniel B. (4) Stoner, John
Focht, Jonathan Souder, David

G Stable, Benjamin
Gerot, Isaac StefFy, Rose & Peter
Grubb, Jacob Spatz, Jacob (Exeter.)
Geese, Henry Saylor, John
Geiger, Hezekiah Speat, Peter
Goohoen, D. Ai A. Stevens, Burlow
Guiteau, jr. Schlosser, Jacob
Gabe, George Scherrer, John
Gray, Franklin J. Showers, Ms. R. & Co.
Gloss, Daniel (Heidleberg.)
GrafTelder, Peter Napo-Scharman, John

leon (ship.) Schaeffer, Mr. (Tulpeh,
Gorgos, J. X
Gehrett, Christian Thomas J. Thomas

JJ Thorn Peter
Hoitz, B. Tobias, Abrh. K.
Henritzsr, H. I) V
Holtry, Joseph Tmbenhuuer, VVilliam
Herpot, Richard Van Reed, Mr. R. (2.
Horn, Henry Van Reed, Joshua
Hains Benjam. (Miller. W
Hueb&fhman, Dr. Weaver, Jacob

(Sink. Spring.) Werlh, Aaron
Harner, John (Alsace) (Ruscombmanor.)
Harden, R. Wertz, Jacob
Herlein, Georgo Ward, Thomas

J Walk, Isaac
Jones, Ezekiel Warner, William
Jones, William Wentzel, Henry
Jones,, Richard H. Warner, Richard
Jones, David Waganor, Philip
Ibach,Samuel Wynor, Isaac

K Z
Knabb, John Zeller, Levi
Kelly, John (Tulpeh.) Zarr, Jacob
Keim, Margaret Zacharias, Daniel
Kros, John Zacharias, John

CHARLES TROXELL, P. M.
Reading, March 7th 1843.

Großes Unglück ?tvvvv Men-
schen umgekommen,^ Capitän Thomp-
son, von der Brigg Fr.inciS Jane, welcher am

Dannerstage von St. Johns, Porto Riko, in
Baltimore ankam, berichtete, daß einige von
den westindischen Inseln am Bten Februar von
einem furchtbaren Erdbeben heimgesucht wur-
den. Die Stadt Point Petre, in Guadalou-
pe, wurde gänzlich in Ruinen geworfen und

man vermuthet daß mehr wie 10000 Men-
schen dabei umkamen. Die benachbarten In-
seln litten ebenfalls durch die Erschütterung a-
ber von dem Ganzen konnte man keine genaue
Angabe erhalten, als das Schiff abging.

Die NeLn,l»»g.
Von Goodman, Esq.» Schatzmeister

des Südost Ward, Reading, Schul-Di-
stnkrs, für das Jahr 1342.

Dr.
Zu der Staats-Verwilligung T498 00

Betrag erhalten vom Eollektor 901 81

K1399 31
Cr.

Baargeld bezahlt, Anweisun-
gen auf alte Schuld H562 75

do für Kohlen u. Holz 31 87j
do Tische, Bänke u.

Reparaturen 156 62
do Lehrer Gehalte 437 00
do Feuermachen zc. 25 00
do Feuer - Versicherung

des Gebäudes 56 00

do Deed zu recorden 200
PI 271 24j

Bilanz im Schatz H123 SVH

Ausstehende Taren für 1342 8310 03

Fällige Schulden.
Fällige alte Schuld G204 00

do an die Lehrer 199 00
do für Bretter 27 00
do für Kohlen 357

X433 57

März 1 1343. Untersucht und berichtiget
durch die Direktoren vom Südost-Wat d, Rea-
ding, Schul-Distrikt.

Jonathan Gc'lierer, Präsident.
Bezeugts?H. Rchoadt', Sekretär.

Jacob Geiger )

Deem t Direktoren.
Abrah. Roland )

Reading, März 7. 1343. 3m.

Hinterl.M'ilütictfl des vei fforbt'iicn
Conrad Stonch.

In der LVaiseiicourt vo» L'ciF'a Caun-
ty?und nämlich am 4. März 1?43
Auf die Bittschrift von Samuel S. Jackson,

Vormund von George E. Stouch, wurde eine
Vorladung erlassen an William R. Stouch,
Erecutor des verstorbenen Conrad Stouch, zu-
rückzuberichten am 7ten Tage des nässten A
pril, die Ursache anzugeben, warum die Testa-
mentar-Briefe, welche ihm als Erecutor des er-
sagten Verstorbenen bewilliget wurden, nicht
erledigt und Adimnisiralions-Briefe, dem Ge-
setze gemäß zu bewilligen sind.

'lvm. Schöner,
Schreiber der Waisencourt.

März 7. 1842. Im.

Nachrieht.
Alle Personen, welche schuldig sind an Wil-

liam Beecher, Kaufmann, in der Stadt Rea»
ding, sei eS in den Büchern des erjagten Wm.
Beecher, an die Firma von Beecher und Eole-
man, oder von O'Brian und Beecher, sind er-
sucht abzubezahlen an den Unterschriebenen,
Assignie für William Beecher, in Bankrott.

John S- Tvichardo
Reading, März 7. 4m.

Die Rechnung
vsn dan Direktoren der Armen

und des Hauses der Beschäftigung für Berks
Caunt>), beginnend am 1. Januar und endi-
gcnd am 31. December 1342, beide Tage
mitgerechnet.

Er.
Der Rechnungsführer ist belastet

mit dem Betrag von drei hun«
dert sechs und dreissig Anwei-
sungen, d>e während dem Zäh-
re an den Schatzmeister von
Berks Caunty ausgestellt, zu T6331 16Z

Cr.
Der Rechnungsführer ist mit folgenden Aus-

gaben credittrr, nämlich
Anweisungen.

Auswärtig Arme 179 TlllO 00
Unterstützung u. Begräbnisse 68 772 21 j
Medizin und Aufwartung aus-

wärtiger Armen 15 161 50
Schornsteinfegen I 15 00
Weben l 7 34
186 Büschel Waizen 2 230 06
1200 do. Kalk, GypS U.Stein-

kohlen 6 421 79z
Arbeit auf der Bauerei 3 115 00

Grobschmied Arbeit 4 116 69
Trockne Waren und Spezereienl2 654 19

Schuhemachcn I 38 42j
Verwalters Gehalt 1 500 00

Schreibers vo 1 150 00

Zinnwaare 1 14 02j
Doktors Gehalt 4 200 00
Wegtax I 23 84

Eisenwaare tt. 3 125 82j

Bilanz der Baargeld-Rechnung 7 311 89j
Ein Pferd gekauft 1 90 00

Backsteine 1 7 30

Arzneien und Medizinen 2 33 97j
Schneider Arbeit 1 9 75
Maurer und Schreinerarbeit 3 135 00

Ausgaben für Arme in -andern
Caunties 3 19V 52

Gehalt der Direktoren und Er»
tra-Dienste 4 146 00

Kühe und Schaafc 5 456 00

Hölzerne Röhren zu legen, um
Wasser nach dem Hospital zu
leiten 1 32 75

Bauholz und Bauholzsägen 2 219 16

Anwalts Gebühren und Gehalt 1 20 00

Pferdegeschirr zu repariren »e. 1 852

Drucken I 15 37j

H6331 16Z

Die Anzahl der Armen im Hause, zu An-
fang des Jahrs 1842 und der die während dem

Hahre aufgenommen wurden, betrug 2SB,näm-

lich : 163 Männer, 74 Frauen, 33 Knaben u.
16 Mädchen, was eine DurchschnittS-Zahl

von 69 Männer, 49 Frauen, 12 Knaben und
9 Mädchen, mit Einschluß derjenigen die im
Haspiral waren. Zu verschiedenen Geschäften
verbunden 6 Knaben und 4 Mädchen. Star-
ben 27. nämlich: 20 Männer und 7 Frauen
?von Lungenkrankheit 2, chronischer Inflam-
mation 1, Krankhell der Blase und Nieren l,
Auszehrung 5, hohem Alter 3, Wassersucht 2,
Anasarca i, fallende Krankheit I, Schlagfluß
1, Leibschmerzen 1, Krämpfen 1, Gehirner-
schütterung 1, Phrhisis pulmonalies 2, Gehirn
entzündung 1, Schlag 3, unbekannt l. Im
Hause geboren 3.

Fabrizirt im Hause, flächsen Linnen 92j
Pard, wergen Linnen 167j Pard, Doppelstein
103 P.ird, Decken 20 H)ard. Neue Kleidungs-
stücke gebraucht während dem Zahre, Schuhe
75 Paar, Westen 16, Hemden 78, Hosen 65,
Weiberhemden Weiberröcke 53, Jacken 6,
Schürzen 72, Weiberkappen 22, Sonnenbon-
nets 10, Tücher 48, Strohhüte 12, kurze Rök-1
fell,wollne Hüte und Seehundkappen 18,
Handschuh 17 Paar, Strümpfe 100 Paar,
Unterrocke 5, lange Zacken sür Wahnsinnige 5.

Produkte der Bauerei: Waizen 1116 Bü-
schel, Roggen 857 Büschel, Welsckkorn 1510
Buftbel, Hafer 1000 Büschel, Kartoffeln 1240
Büschel, Flachssaamen 30j Büschel, Bohnen
5 Büschel, Tmiolhysaamen 3j Büschel, Klee-
saamen 5 Büschel, Buchwaizen 147 Büschel,
Zwiebeln 22 Büschel, Rothrüben 60 Büschel,
Reltige 18 Büschel, Rüben 170 Büschel, Kraul
3250 Köpfe, gehechelten Flachs 270 Pfund,
Heu IVA4 Pferdeladungen, Ahmed 27 Ladun«
gen. Auf der Bauerei gemästet 23 Slück
Rindvieh, welche 15,907 Psund Rindfleisch
lieferten, 42 Schweine, wiegend 9768 Pfund.

Die Anzahl der Ausländer, die zu Anfang
des Jahres im Hause waren und die während
dem Jahre aufgenommen wurden, war 68.
Die Durchschnittszahl derselben während dem
ganzen Zahre mag 14 betragen.

Baarfleld-Rechnung
des Berks Caunty Armcuhauses.
Dr. bezahlt durch den Verwalter.

1842, Zanuar 1.

Für Arme herbeizubringen 53 86H
" Reisekosten und Unterstützung

Verschiedener 23 3IZ
" Rauch und Schnupftaback Zt. 12 75H
" Magdlohn 56 S 6
" Pfosten und Pfostenfens machen 42 64
" Giobschmied Arbeit 23 50
" Arbeit auf der Bauerei 46 47j

Rind-, Schweinefleisch u. Schäd 9BZ
" Thee 225
" Schweineschneiden 363
" Wollhüte und Seehund Kappen 13 88
" Kleesaamen 500

Maurerarbeit 8 75
" Zwei Pflüge und Reparaturen 38 25
'< Weben S 39

Kalk und Weißpinfel 9 70
" Zwirn, Nadeln, Knöpfe ?c. 3 55
" Sulphurkohlen 13 93j
" Oel und Verschiedenes 275

Hausrente 30 00
" Reparaturen hölzerner Röhren 18 56
" Porto 4 39

Blechern u hölzern Kochlöffel 1 68
" Einen Kohltnofen u Blechgeschirr 25 74H
" Schreinerarbeit am neuen Hause 20 00

Trocknewaaren u. Spezereien 16 40
" Saat-Roggen und Waizen 556

Schuhemachen 27 83

Flachsbrechen 6 95
" Waschbretter und Zuber 18 25
" Rechen 3 00

S6Ol 60j
<tr. erhalten vom Verwalter.

1842, Zanuar 1.

Für eingezogene u. annullirteZndenturs26 00
« Silmialz, Unschlitt u. Schmutzfett 4 05j

E>ne alte Kuh und Schaaf 84 50
Rindfleisch 41 90

" Eier und Taback I 71
" Zehn Ferkel 20 87j
« Gebühren von verschiedenen Perso. 23 26
" Verschiedene Personen aIS Arme

zu halten 32 50
" Welschkorn, Hafer zc. 4 87j
" Rüben, Timolhy Saamen zc. 3 43Z
" beerben Weiden 7 00
" Flachsfaamen 39 60
«« 7 Anw an den Schatzmeister für

die Bilanz 311 89j

G6Ol 60j

Die Auditoren von Berks Caunty
Berichten achtungsvoll -

Daß sie die obigen Rechnungen und An-
gaben untersucht und erwogen haben, und glau
ben daß sie überhaupt richtig sind; daß die
Verwaltung mit Humanität (?) Sparsamkeit
und Ehrlichkeit geführt wurde.

Bezeugen es unsere Unterschriften, diesen 21
flen Zanuar 1343.

John F Mörs -)
ZacobK. Boyer,
David Schall,

März 7.1545. Sm.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla
Waizen Bsch. 75 30
Roggen 42 46

Welschkorn ..
. .

" 35 40

Hafer " 20 23

Flachssaamen ....

" 150 i 35
Kleesaamen 3 00 3 12j
Timothysaamen

...

" 200 156
Kartoffeln das ...

" 25 23

Salz " 60 52

Gerste " SV 50
Roggenbranntwein . Gall. 20 17
Apfelbranntwein . . 25 30
Leinöl 90 00
Waizen Flauer . . Faß 4253 81

Roggen do " 2 75 2 75

Schinken Pfd. 7 7

Rindfleisch << 5 5

Schweinefleisch ..
.

« 5 5

Unschlitt «, 7 8

Faßbutter " Iv 10
Hickory Holz .... Klsr. 4 00 525
Eichen do " 3 00 4 00

Steinkohlen >Toile 3504 50
Gips I " 4504 00

Zolin s Aulenvach v
Neuer Eisen-Stohr,

Ost Peniistraße, zwischen der Sechs-
ten uns Nicgelbahn, Reading.

Daselbst ist unmcr vorräthig zu finden, ein
vollständiges Assortemeut von Haussteuer Ar-
tikel», welche zu uitdriqeu Preisen verkauft
werden, «ämlich: Messer nnd Gabel», Eff«
l»:d Thee Lössel, Masseleisen. Bügeleisen, Kaf-
feemühle», Butschermcss.r, Feuerschanfel» u.
Zangen, messingene »»d eiserne Lichtstöcke, gro-
h'e eiserne Kessel, Eisenhofen, Theekessel, dutjch
OveuS, Kochtöpfe, messingene Kessel, Brat-
pfannen, messingene Lössel, Fleischgabeln und
Kuchen-Dreher, Waschzuber uud Bretter,
Butterzaber uud Models.

N.B. Ebenfalls, ei« vollständiges Assor«
tenient von Slaugeii- und gerolltem Eise»,
Srahl, :e. it.

Februar, 23. 4M.

Hinterlassenschaft der Verstorbenen
Clifabeth Groh,

Letzthin von Langschwamm Taunschip, Berks
Caunty.

N a ch richt wird hiermit gegeben, dass
Adinliiistratioiisbriefe von besagter Hinter«
lasseuschafc dem llntcrschriebenen bewilligt
worden sind. Alle Personen, welche, Forde-
rungen gegen dieselbe haben, sind ersucht sie
einzubringen, und die welche an dieselbe schul-
dig sind, ohne Verzua abzubezahlen an

Andrea» /lang, Administrator,
janaschwamm Taunschip.

Februar, 14. Lm.

Nachriclit.
I. L. Dunn, Rechtsanwalt,

ist nach Reading zurückgekehrt und hat wieder-
um angefangen die Gesetze zu praktizircn.?Er
ist fortwährend anzutreffen in der Amtsstube
von Ges. G. Sarclav, Esq, in der nord
sten Straße, den össentntlich Gebäuden gegen-
über.

Reading, Zaguar 3, 1343. 3M-

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Die Spring-Garden Versicherungg-Gc«

scllscl?afr von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Der»
lnste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und anf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus«
geräthe, Kaufmannsgütern, Pferden, Rind-
vieh, Ackerbanerzeuguisse, Commercielle nnd
Fabrik-Stocks und Gerätschaften von jeder
Beucnnuuq; Schiffen und der?» Ladung im
Hafen, sowohl als MortgätscheS und Grund
Reute», unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

in Berks Cauuty, oder für einiAe Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
»öulich oder durch Briefe au Zohn G Xi-
cl)a> da, Rechts Auwalt, Druckerei desßerks
uud Scbuolkill Journals, Reading. Pa.

Morton MrMlclurel, President.
Rrumbhaar, Sekretär.

DirektorS:
Morton MeMlchael,! Charles Gtokes,
Joseph Wood, I Archibald Wright,
P. L. tagnerennk, Samuel Townsend,
Elijah Dallet, j R. W. Poiuroy,

Charles W. Schreiner.
Rcadiug, November l. Bd.

Ein Vermont Editor räth den jungen
Mädchen seiner Nachbarschaft, den guten
alten Gebrauch des Liebschaftwesens auf-
zugeben und folgende summarische Metho-
de einzuführen: ?Wenn ihr einen Mann
bis auf den entscheidenden Punkt gebracht
habt, d. h. wenn er Anträge macht, so
wendet eure Köpfe nicht ab. gebt kein Er-
röthen vor. verweist nicht auf den Papa,
verlangt keine alle diese
Kniffe ziehen nicht mehr: sondern blickt
ihm gerade ins Gesicht, gebt ihm einen
herzlichen Schmatz und sagt ihm. daß er
ohne Verzug Anstalten treffen und die
Möbeln bestellen soll-


